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Unsere Magazine ALSTERTAL MAGAZIN, ALSTER MAGAZIN, 
HAMBURG WOMAN und HOME & LIFE bieten in Zeiten 
schnell verschwindender, meist KI generierter, Posts haptisch 
ansprechend und wertig gestaltet eine langlebige und 
glaubwürdige Plattform, um Ihre Botschaft oder Ihre Produkte 
stilvoll zu präsentieren. Und das in einem medial ansprechendem 
Umfeld aus Interviews mit Persönlichkeiten der Stadt, Porträts 
von Unternehmer*innen, Kunst & Kulturtipps, saisonalen 
Sonderthemen u.v.m. 

Alster & Alstertal Magazin erscheinen jeweils monatlich, 
Hamburg Woman 2x (Frühjahr / Winter)  
und Home & Life 1x im Jahr. 

Dank unserer Blogs und Social Media Kanäle wie  
@hamburg.woman auf Instagram ist eine crossmediale 
Ausspielung möglich, was eine bestmögliche Reichweite 
garantiert.

PRINT & ONLINE 

H A M B U R G

   I   Winter 2025 17 

Wie kann man sich eure Arbeit bei Digital Muse vorstellen?
Jasmin: Digital Muse besteht aus zwei Bereichen: Zum Einen sind das unsere Kur-
se zu unterschiedlichen KI Themen. Zum anderen haben wir uns in unserem Agency 
Bereich auf Hyper-Realistic-KI Content für Brands aus Wirtschaft und Lifestyle 
spezialisiert.

Was unterscheidet euch von anderen Agenturen?
Jasmin: Wir erstellen strategischen KI-Content. Dafür 
analysieren wir Zielgruppen, Marktbedürfnisse und 
leiten daraus Kampagnen ab. Für Unternehmen ist 
aber auch der Kostenvorteil interessant: Sie sparen im 
Schnitt bis zu 50 % der Produktionskosten, weil es keine 
Models, Locations oder großen Teams braucht.

Viele Menschen treten KI noch skeptisch gegenüber. 
Wie geht ihr damit um?
Julia: Ja, besonders in Deutschland ist das noch ein 
sensibles Thema. Hier sehen wir unsere Aufgabe darin, 
lebensnahe Elemente mit KI zu kombinieren, um Authentizität zu bewahren. Uns ist 
wichtig, die Realität darzustellen und nicht nur perfekte KI-Models.

Ihr seid die erste frauengeführte KI-Content-Agentur Deutschlands. Was bedeu-
tet das für euch?
Jasmin: Es ist eine Herausforderung und gleichzeitig eine Ehre. Wir möchten zei-
gen, dass Frauen im Tech-Bereich genauso Platz haben. Wir wollen inspirieren und 

JULIA DABIR &
JASMIN JELASSI

CONTENT NEU GEDACHT

zeigen: Du kannst einfach du selbst sein und 
trotzdem Teil der Zukunft werden.

Wie nehmt ihr Menschen die Angst vor KI?
Julia: Indem wir aufklären. Wir sind mutig, 
laut und machen uns auch angreifbar. Wir
wollen mitgestalten, statt die Entwicklung 
großen Konzernen zu überlassen. Natürlich 
birgt KI Risiken, aber nur wer sich damit be-
schäftigt, kann verstehen und mitreden.

Gutes Stichwort. Ihr bietet ja auch Kurse 
an. Wie helfen die dabei KI besser zu ver-
stehen?
Jasmin: Wir bieten Videokurse mit verschie-
denen Kapiteln an – von Grundlagen bis Pra-
xis. Die Kurse sind sehr einsteigerfreundlich, 
mit Schritt- für- Schritt Anleitungen, damit 
wirklich jede*r damit arbeiten kann.
Julia: Dabei geht es nicht nur darum, KI 

selbst anzuwenden, 
sondern auch, sie zu 
erkennen. Wenn man 
sich mit KI beschäftigt, 
entwickelt man ein Be-
wusstsein und das wol-
len wir den Menschen 
nahebringen.
Jasmin: Wir wollen 
besonders Frauen 
ermutigen, ihre Stimme 
zu nutzen und KI aktiv 
mitzugestalten.

Julia: Genau. KI ist das, was wir daraus ma-
chen – und deshalb muss jede Stimme
gehört werden.                  Interview: Henrike Schaefer

WWW.YOURDIGITALMUSE.DE
INSTAGRAM: @YOUR.DIGITAL.MUSE

„WIR MÖCHTEN ZEIGEN, 
DASS FRAUEN IM 

TECH-BEREICH GENAUSO
PLATZ HABEN.“

Jasmin Jelassi (r.) 
und Julia Dabir

ZWEI FRAUEN, EINE VISION: MIT DIGITAL MUSE VEREINEN 
JASMIN JELASSI UND JULIA DABIR KREATIVITÄT UND 
MODERNSTE TECHNOLOGIE. GEMEINSAM ZEIGEN SIE, WIE KI 
DIE KREATIVE ARBEIT NICHT ERSETZT, SONDERN NEU 
DEFINIERT. HIERBEI GREIFEN BEIDE AUF IHRE JAHRELANGE 
ERFAHRUNG ALS UNTERNEHMERINNEN IM BEREICH 
CONTENT MARKETING UND MARKENINSZENIERUNG ZURÜCK.
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Alstertal Magazin: Wie kam es dazu, dass Wasser so 
eine große Bedeutung in deinem Leben gewonnen 
hat?
Uli Kunz: Man entscheidet sich in seiner Kindheit, ob 

man irgendwie in die Luft will oder in die Berge oder ins Wasser. 
Bei mir waren es am Anfang tatsächlich die Berge, bis ich mit 
meinem Vater erste Schnorchel-Tauchgänge im Bodensee absol-
viert habe. Da war ich sechs oder sieben Jahre alt, mit 14 habe ich 
dann meinen Tauchschein gemacht.

Du hättest es beim Hobbytauchen belassen können. Warum 
dann Forschungstaucher?
Mein Vater war Biologielehrer und hat mir schon in meiner Kind-
heit seine Begeisterung für Tiere vermittelt, egal ob sie fl iegen, 
tauchen oder kriechen. Später habe ich mich dann nach einem 
kleinen Abstecher in die Medizin für ein Studium der Meeres-
biologie entschieden. Ich wollte nicht nur eine Art kennenlernen, 
den Menschen, sondern alle Lebewesen. Vor allem in den 
Ozeanen, wollte verstehen, wie dort alles zusammenhängt. Und 
so bin ich Forschungstaucher geworden und führe mit meiner 
Tauchgruppe Submaris für Institute oder Universitäten Experi-
mente durch, erstelle Umweltgutachten, bringe Messgeräte aus, 
untersuche versunkene Wracks oder tauche nach Geisternetzen. 
Irgendwann kamen dann Fotografi e und die Filmarbeit dazu. Ich 
habe Bücher geschrieben und wurde Moderator bei Terra X im 
ZDF. Und diese wilde Mischung mache ich immer noch.

Du schreibst auch für die Reihe „Was ist Was?“ - sehr cool, 
das waren wichtige Bücher in meiner Kindheit...
Ja, die sind nach einem Relaunch richtig gut geworden. Ich habe 
aber festgestellt, dass es aus dem Unterwasserbereich sehr wenig 
gab. Dann habe ich mit einem Kumpel zusammen vier davon 
geschrieben zu Themen wie Tiefsee oder Quallen. Um auch den 
Kindern zu zeigen, auf was es da ankommt. Kinder und Jugend-
liche über das Leben unter Wasser zu informieren liegt mir sehr 

WELLINGSBÜTTLER
ERFORSCHT DIE WELT

Fortsetzung von S. 35

am Herzen. Deswegen gebe ich große 
Live Shows, moderiere fürs Fernsehen 
oder arbeite als Lehrer in Schulen, 
beispielsweise für das Programm ZDF 
goes Schule.

Ein großes Thema ist in diesem 
Zusammenhang der Klimawandel. 
Du „sitzt quasi an der Quelle“, wie 
nimmst du ihn wahr?
Er ist leider viel schlimmer, als man 
denkt. Vor 20 Jahren bin ich erstmals 
für das Alfred Wegener Institut in der 
Arktis getaucht. Da gab es noch wahn-
sinnig viel Eis, aber mittlerweile hat es 
sich dort so krass erwärmt, laut Experten 
teils drei, vier, fünf Mal so schnell wie 
der Rest der Welt, dass das Eis sichtbar 
abnimmt. Es gibt immer mal wieder 
Jahre, in denen das Eis wieder zunimmt. 
Aber da reden wir nicht von Klima, sondern von lokalen Wet-
tererscheinungen, die nicht überdecken können, dass sich die 
Ökosysteme verändern. So gibt es entlang der Küste Norwegens 
Arten, die normalerweise weiter südlich vorkamen wie etwa 
Thunfi sche. Kälteliebende Arten zieht es in den Norden. 

Auch in der Ostsee verändern sich Flora und Fauna. Um dem 
entgegenzuwirken pfl anzt du Seegras an.  
Richtig, Seegraswiesen sind extrem produktive Lebensräume und 
ein sehr wichtiges Ökosystem der Ostsee, das in den letzten Jahr-
zehnten sehr stark zurückgegangen ist. Wir möchten einerseits 
den Tieren und Pfl anzen wieder eine neue Heimat bieten und 
andererseits auch dafür sorgen, dass mehr CO2 im Meeresboden 
gespeichert wird. Das Seegras kann mit seinem Wurzelwerk 
enorme Mengen an Kohlenstoff  binden.

MAGAZIN

Das Leben an den Riffen der 
kalten Nordsee (Borkum) 

fi ndet Kunz so spannend wie 
in den Ozeanen der Welt, z.B. 

vor Australien mit einem  
Großen Fetzenfi sch (unten).
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Wie wirkt sich da der Klimawandel aus? Zieht es sich ähnlich 
wie die Fische in kältere Regionen zurück?
Der Klimawandel ist in dem Fall gar nicht das Hauptproblem, 
sondern die Überdüngung. Durch die Landwirtschaft werden zu 
viele Nährstoff e in die Ostsee eingetragen und das begünstigt 
die Algenblüten. Durch die explosionsartige Vermehrung der 
Mikroalgen geht die Sichtweite zurück und es kommt weniger 
Licht am Meeresboden an, sodass das Seegras nicht mehr so tief 
wachsen kann, wie das früher der Fall war. Seit 2021 läuft dazu 
das Forschungsprojekt „SeaStore“.

Seegras ist eines von vielen Projekten. Was gibt es Neues?
Anfang Mai kommen die neuen Folgen von Terra X ins Fern-
sehen und sind im ZDF Stream zu sehen - über die pazifi sche 

Inselwelt und das Mittelmeer. Beides war faszinierend, aber 
gerade das Mittelmeer habe ich von einer Seite kennengelernt, 
die wahrscheinlich die wenigsten Leute kennen. Wir waren 
unter anderem an einer spannenden Expedition mit dem neuen 
Forschungssegelschiff  Malizia Explorer von Boris Herrmann 
beteiligt und konnten Finnwale beobachten, die in unfassbarer 
Geschwindigkeit die Küste Spaniens entlangziehen. Dann haben 
wir Blauhaie vor Mallorca beobachten können. Das war auch ein 
sensationelles Erlebnis, weil sie sehr stark bedroht und selten 
sind. Das gilt erst recht für die Mönchsrobbe vor Griechenland. 
Von ihr gibt es nur noch 400 bis 500 Tiere im ganzen Mittelmeer. 
Es lohnt sich, das anzuschauen!              kw

Weitere Projekte und Fotos gibt es auf www.uli-kunz.com

MAGAZIN

Gutes tun für das Meer: Der Wellings-
büttler beteiligt sich an Seegras-
Anpfl anzungs-Projekten.

Seenelken sind Bestandteil der 
Kaltwasser-Ökosysteme und 

bilden oft faszinierende „Blu-
menfelder“, hier vor Norwegen.

Taucht seit seinem 14. Lebensjahr: 
Uli Kunz, Terra X Moderator und Deutsch-

lands bekanntester Forschungstaucher.
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